
 

 

Handball-Sport-Club Ingelheim e.V. 
55205 Ingelheim     Postfach 12 19 

_______________________________________________________________________________ 
 

Protokoll der Generalversammlung vom 19.04.2013 
 

Ort:  Restaurant “Hotel Rheinkrone”, Dammstr.14, Ingelheim 
 

Teilnehmer:  siehe Anwesenheitsliste 
 

Protokoll:  Alfred Sattler 
_______________________________________________________ 
 

Tagesordnung: 
 

1. Jahresberichte 
2. Ehrungen 
3. Anträge 
4. Rechnungsbericht und Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen 
7. Allgemeine Aussprache 
_________________________________________________________________________________ 

 
Begrüßung 

 

Der 1. Vorsitzende Jochen Heinz begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder 
und stellt fest, dass frist- und ordnungsgemäß eingeladen wurde. 
 
Anschließend fordert er die Versammlung zu einer Schweigeminute für die 
im letzten Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder auf. 
 
 



 

 

1. Jahresberichte 

 
 Der Jugendwart 

 
Jugendwart Friederike Schröder berichtet über die Aktivitäten und 
Höhepunkte des vergangenen Jahres.  
 
Der Trainer Alexander Herrmann (m A-Jugend) und Jugendwart  
Friederike Schröder (Minis, E-Jugend, die beiden C-Jugenden, m B-Jugend) 
berichten über den sportlichen Verlauf der einzelnen Mannschaften. 
 

 

 Der Frauenwart  
 
Frauenwart Heike Schmidt berichtet über die erfolgreiche Saison der 
beiden Damenmannschaften der SG BIngelheim. 
 
 Der Männerwart 

 
Der Männerwart Joachim Zajonz berichtet über die Aktivitäten und 
Tabellenstände des vergangenen Jahres. 
Der HSC Ingelheim hat derzeit 3 Herrenmannschaften.  
 
 Der Schiedsrichterbereich 

 
Jochen Heinz berichtet über die  Einteilung der Zeitnehmer / Sekretäre 
und die Situation im Schiedsrichterbereich des HSC Ingelheim. 
 
 Weiteres: siehe Berichte der Ressorleiter 



 

 

      2. Ehrungen 

 
Zur Ehrung zum 25-jährigen Vereinsjubiläum stehen Markus Bitz, Klaus 

Reitz, Jörn Laufersweiler und Alfred Sattler an.  
Jörn Laufersweiler ist an diesem Abend leider nicht anwesend. Alle anderen 
werden vom 1. Vorsitzenden Jochen Heinz geehrt und erhalten als 
Anerkennung eine Urkunde und eine Plakette. 
 
 
     3. Anträge 

 
Es liegen 2 aktuelle Anträge vor, die fristgerecht eingereicht wurden. 
 
Antrag 1:  Erhöhung der Mitgliedsbeiträge  (Antragsteller Michael 
Wientjes) 
Antrag 2:  Arbeitseinsatz/Stundennachweis für den HSC Ingelheim  
(Antragsteller Oliver Schmidt) 
Es gibt Diskussionen über die Themen “Arbeitseinsatz/Stundennachweis 
für den HSC Ingelheim” und “Beitragserhöhung”. 
 
Antrag 1 
Die Mitgliedsbeiträge sollen sich, mit Ausnahme des Familienbeitrages, um 
2,- € erhöhen. Im einzelnen sieht die Erhöhung wie folgt aus: 
Bezeichnung    Beitrag Alt  Beitrag Neu 
Aktive     11,- €   13,- € 
Jugend ü. 18/Studenten   7,- €   9,- € 
Schüler u. 18    5,5 €   7,5 € 
Inaktive     7,- €   9,- € 
Familie     18,- €   18,- € 
 
Die Abstimmung bringt folgendes Ergebnis: 
31 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 2 Enthaltungen. 
Der Antrag wird somit angenommen. 
 
Antrag 2 
Den Mitgliedern der Versammlung wird der Antrag vorgelesen.  
Es handelt sich hierbei um Arbeitsleistungen, die jedes Vereinsmitglied für 
den HSC Ingelheim pro Jahr zu leisten hat. Zu leisten sind 5 Arbeitstunden 
pro Jahr. Die Ausnahmen, z.B. Trainer, und die Art der Leistungen 
(Beispielkatalog) sind aufgeführt. Bei Nichterfüllung erfolgt eine finanzielle 
Bestrafung. 



 

 

 
Zum Zeitpunkt dieser Abstimmung sind nur 33 Mitglieder anwesend. 
Die Abstimmung bringt folgendes Ergebnis: 
12 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimme und 10 Enthaltungen. 
Der Antrag wird somit angenommen. 
 
     4. Rechnungsbericht und Bericht der Kassenprüfer 

 
Der Kassenwart Michael Wientjes trat vor einer Woche zurück.  
 
Somit berichtet der 1. Vorsitzende Jochen Heinz über die personelle und 
finanzielle Entwicklung des HSC Ingelheim für das Jahr 2011. Der 
schriftliche Rechnungsbericht vom 18.03.2013 liegt den anwesenden 
Mitgliedern vor. 
 
Weiteres: siehe Bericht des Kassenwartes 
 
Die Kassenprüfer Dirk Wendler und Jürgen Schmelzer bescheinigen eine 
ordnungsgemäße Kassenführung. Die Kassenprüfung wurde am 18.03.2013 
durchgeführt. 
Von Dirk Wendler wird das Abrechnungsgebaren für Veranstaltungen 
bemängelt. Dadurch ist nicht genau ersichtlich, ob beispielsweise Turniere 
Gewinn erzielen. 
 
Weiteres: siehe Bericht der Kassenprüfer 
 
     5. Entlastung des Vorstandes 

 
Zu Beginn der Wahldurchführung sind 34 stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend. 
 

6 .Neuwahlen der offenen Vorstandsposten  
 
Seit einer Woche ist der Posten das Kassenwartes wieder offen. 
Der Posten des Vereinsspielwartes ist schon längere Zeit unbesetzt. 
 
Kassenwart 

Es wird niemand vorgeschlagen, somit bleibt dieser Posten unbesetzt. 
 

Vereinsspielwart 

Es wird niemand vorgeschlagen, somit bleibt dieser Posten unbesetzt. 
 



 

 

Kassenprüfer 

 
Es werden Klaus Weitzel und Jürgen Schmelzer vorgeschlagen und mit 34 
Ja-Stimmen gewählt. 
    

7. Allgemeine Aussprache 

 
Der 1. Vorsitzende bringt folgende Punkte zur Sprache: 
– Vereinsheft 
– Vorstandsarbeit und Engagement 
– Thekendienst, hier das Engagement der Mannschaften 
– die Kreisverwaltung (KV) Mainz-Bingen und die Probleme mit der KV im 

Bereich der Hallennutzung 
– Die Mannschaften müssen die Regelungen, die für die einzelnen Hallen 

bestehen (KV-Halle; städtische Halle), einhalten 
– Problematik Zeitnehmer / Sekretär-Einteilung bzw. das Engagement des 

Personenkreises 
– Problematik Schiedsrichter – Kontingent  
  
In der allgemeinen Aussprache werden folgende Themen angesprochen: 
– ein Team / eine Mannschaft soll einen Spieltag “bewirten” 
– neue Thekenordung ist notwendig 
– Organisationsteams bilden für unterschiedliche Arbeitsaufträge 
– Organisationsteams, z.B. für ein Turnier, eine Veranstaltung, sollten 

einen Teamleiter haben, der das Team führt 
– A-Jugend hat die schlechte Stimmung in Vorstandskreisen erkannt und 

fragt sich, warum sie so viel noch für den Verein machen (sollen) 
– A-Jugend fragt sich, was lief früher (im Vorstand) besser 
– Der HSC sollt einen Anreiz für Jugendtrainer schaffen, die 

Übungsleiterausbildung durchzuführen. Dies ist z.B. durch eine 
gestaffelte Bezahlung der Trainer (mit/ohne ÜL) möglich 

– Trainingsbedingungen der gemeinsam trainierenden C-Jugenden 
verbessern. Teilweise steht nur 1/3 der Halle zur Verfügung 

 
 
 
 
 
..............................      .............................. 
Alfred Sattler      Jochen Heinz 
(Protokollführer)      (1. Vorsitzender) 


